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(Nr. 4633) Bekanntmachung,betreffend Zahlungsverbot gegenRußland. Vom 4. Februar 1915.

Auf Grund des §7 Abs. 1 der Verordnung, betreffend Zahlungsverbot gegen
England, vom 30. September 1914 (Reichs-Gesetzbl. S. 421) und der Bekannt-
machung, betreffend Zahlungsverbot gegen Rußland, vom 19. November 1914
(Reichs-Gesetzbl. S. 479) wird folgendes bestimmt:

Das Verbot, Zahlungen nach Rußland zu leisten und Geld oder Wert.-
papiere dorthin abzuführen oder zu überweisen (§ 1 Abs. 1 der Verordnung vom
20. September 1914 in Verbindung mit Artikel1 der Bekanntmachung vom
19. November 1914), findet gegenüber den unter deutscher Zivilverwaltung
stehenden Gebieten Rußlands keine Anwendung.

Diese Bekanntmachung tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft.
Berlin, den 4. Februar 1915.

Der Stellvertreter des Reichskanzlers
Delbrück
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Ausgegeben zu Berlin den 11. Februar 1915.


